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Wort des Pfarrers  

 
 
 
 
Liebe 
Gemeinde, 
 

im „Kerzenfenster“ unserer Johan-
neskirche liegt ein Gästebuch, in dem 
sich Grüße, Gebete und Kommentare 
finden. Im Pfarramt sammeln wir seit 
2007 die gefüllten Seiten, mittlerwei-
le sind über 10 stattliche Bände zu-
sammen gekommen. Ich bin immer 
wieder beeindruckt, wie selbstver-
ständlich und ehrlich manche Besu-
cher sich an Gott wenden. Ein paar 
spezielle Einträge will ich mit Ihnen 
hier unkommentiert teilen: 
 

„Lieber Gott, lass alles gut werden 
mit unserer Schwiegertochter, dass 
sie ihre Krebskrankheit gut übersteht. 
Sie wird noch gebraucht von ihren 
beiden Kindern …“. 
 

„Lieber Gott, lass mich die richtige 
Entscheidung treffen!“ 
 

„Herr, wäre es möglich, dass der 
Krieg in Syrien endet? Bitte!“ 
 

„Danke für diese schöne Kirche!“ 

„Vielen Dank für die Kerze, ich habe 
sie für meine Uroma, für meinen On-
kel und meinen Uropa angezündet!“ 
 

„Ich glaube nicht an dich (als einen 
bildhaften, lebendigen Gott, der die 
Welt schuf, Jesus und die Bibel)! Und 
dennoch ist die Vorstellung eines gu-
ten Freundes in dir, eines Vaters, den 
ich nicht hatte, eines Zuhörers, die 
Vorstellung deiner schützenden 
Handflächen über mir so unfassbar 
schön und Hoffnung bringend. … 
Gäbe es dich nicht, du gewaltiges 
Etwas, hätten wir alle unserem Da-
sein längst ein Ende gesetzt. Danke!“ 
 

„Danke für ein gutes, sinnhaftes Le-
ben. Für meine Kinder, die ein be-
sonderes Geschenk für mich sind, für 
dein Durchtragen durch schwere Zei-
ten, Lebenskrisen, für den Frieden in 
meinem Herzen. Danke, Papa im 
Himmel!“ 
 

„Das war die schönste Kirche, die 
ich je besucht habe, ohne Ablenkung 
und Schnörkel, nur zum andächtigen 
Schauen!“ 
 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei! 

 
Ihr Pfarrer Peter Neubert 
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Jahreslosung 2018 

Gott stillt meinen Lebensdurst 
 
Durst nach Wasser an heißen Tagen. 
Wer kennt ihn nicht? Doch selbst das 
beste Wasser löscht nicht den Durst der 
Seele. In Psalm 42,2 und 3 heißt es: 
„Wie der Hirsch lechzt nach frischem 
Wasser, so schreit meine Seele, Gott, 
zu dir. Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott.“ 
Wir Menschen sind lebensdurstig – und 
das mit Leib, Seele und Geist. Damit 
Gedanken, Kre-
ativität und 
Energie fließen 
können, damit 
sich etwas in 
unserem Leben 
entwickelt und 
uns die Lust am 
Leben nicht ver-
lässt, muss uns 
etwas zufließen: 
etwas, das uns  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

immer wieder neu und frisch macht; 
etwas, das Kraft gibt zum Glauben und 
zum Leben. 
Gott sei Dank habe ich Kontakt zu der 
Quelle des Lebens. Durch meine Taufe. 
Da bin ich nämlich in den Quellbereich 
Gottes hinein getauft worden. Ohne mir 
das irgendwie verdient zu haben. Um-
sonst. Und meine Taufe war nicht um-
sonst, weil ich für meine Lebenswan-
derschaft nun weiß, woher ich komme 
und wohin ich gehe:  

Von Gott und zu Gott, der Quelle des 
Lebens. Gott lädt alle dazu ein, bei ihm 
neue Kraft zu schöpfen.  
Nehmen Sie Gottes Einladung doch an! 
An dieser Quelle können Sie sich aus-
ruhen, wenn Sie ausgelaugt sind. Wenn 
Sie beten, nimmt sich der Schöpfer des 
Himmels und der Erde Zeit für Sie. 
Und das täglich: Gott hört mir zu. Er 
macht mir Mut. Er gibt mir gute Ideen 
und schenkt mir neue Lebenskraft. Gott 
stillt meinen Lebensdurst.  
 

Reinhard Ellsel 
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Ein Projekt der tausend Stimmen, in 
verschiedenen Städten Deutschlands. 
Hier bei uns werden es wohl etwas 
weniger Stimmen sein, dennoch ein 
starker Chor, eine Zusammenarbeit der 
Chöre des Johannes-Butzbach-
Gymnasiums, eines Projektchors und 
der Solisten. Musiker Dieter Falk und 
Librettist Michael Kunze haben das 
Werk komponiert und die Texte ver-
fasst. OStRin Martina Gronemann und 
Kirchenmusiker Michael Bailer haben 
die Leitung dieser Aufführung, die ei-
ne Gemeinschaftsproduktion zwischen 
dem JBG, dem Kath. Stadt- und Deka-
natskantorat sowie der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde Mil-
tenberg ist. 
Im Mittelpunkt des Oratoriums steht 
die Person Martin Luthers, sein Den-
ken und Wirken als Reformator, der 
1521 vor dem Reichstag von Worms 
aufgefordert ist, seine kirchenkriti-
schen Aussagen zu widerrufen. Rück-
blenden und Ausblicke rund um das 
dortige Geschehen erzählen von Lu-
thers Ringen um die biblische Wahr-
heit – eine spannende Geschichte um 
Politik und Religion. 
Stilistisch zwischen Rock, Pop, Jazz 
und Gospel angesiedelt, finden sich 
auch Originalchoräle von Luther, in 

einen neuen musikalischen Kontext 
gesetzt. Viele Songs haben geradezu 
„Ohrwurmcharakter“ und sorgen für 
ein anhaltendes „Gänsehautfeeling“: 
„Wissensexplosion – Illumination – 
Multiplikation – ist die Zu-
kunft!“ (ohne die Erfindung des Buch-
drucks hätte Luthers Botschaft nicht so 
explosionsartig verbreitet werden kön-
nen!), oder: „Wir sind Gottes Kinder, 
wo auch immer, keiner ist allein. Und 
sind wir auch Sünder, es muss niemand 
ohne Hoffnung sein. Oh nein!“, oder: 
„Gott liebt dich, so wie du bist. Was 
auch war oder ist. Er gibt dich nie ver-
lorn!“ Theologische Aussagen in den 
Songs, für jeden verständlich ausge-
drückt mittels einer packenden, moder-
nen Inszenierung, die den aktuellen 
Bezug zum heutigen Leben herstellt. 
Protagonist für Martin Luther ist Pfr. 
Hans Burkhardt. Bürgermeister Hel-
mut Demel übernimmt ebenfalls einen 
kleinen solistischen Part. Die Schirm-
herrschaft hat der Landrat des Land-
kreises Miltenberg, Jens Marco Scherf, 
übernommen. 
 

Aufführung am Donnerstag, 
16. November, 19:30 Uhr 

in der Kirche St. Margareta, 
Bürgstadt 

 

In der Pause der Aufführung lädt der 
Elternbeirat des JBG zum Umtrunk in 
den Pfarrsaal ein. 
Eintrittspreise: Schüler 10 €, Erwach-
sene 12 €. Kartenvorverkauf in Milten-
berg in der Nord-Apotheke und der 
Buchhandlung Casa Rossa, in Groß-
heubach bei Annette’s Haarstudio. 
 

Helga Neike 

L!U!T!H!E!R! Pop-Oratorium 
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Vorstellung 
Die neue Pfarrerin von 
Amorbach 
 
Ich bin Marie Sunder-Plassmann, geb. 
Vordemfelde, 59 Jahre alt, verheiratet 
und kinderreich, und bin froh, jetzt in 
Amorbach meinen neuen Beruf ausü-
ben zu können. Ich bin vom Ammer-
see zusammen mit meinem Mann und 
unserer Pflegetochter aus Eritrea hier 
nach Unterfranken gezogen. Fremd ist 
mir die Gegend aber nicht, ich bin in 
Aschaffenburg geboren und aufge-
wachsen.  
Ich war von Beruf schon Biobäuerin, 
später Kindergärtnerin und auch Sozi-
alpädagogin im betreuten Einzelwoh-
nen für psychisch Kranke. Die Vor-
stellung, Pfarrerin zu sein, hat mich 
aber nie losgelassen, so dass ich dann 
noch, alt wie ich bin, nebenberuflich 
Theologie studiert habe. Als Prädikan-
tin, also ehrenamtliche Predigerin, war 
ich allerdings schon lange Jahre am 
Ammersee tätig.  
An unserer Religion ist mir wichtig, 
dass wir Gottes Kinder sein dürfen 
und dass uns das innerlich frei machen 

kann von vie-
len weltlichen 
Abhängigkei-
ten und Zwän-
gen. Jesus hat 
uns gezeigt, 
dass wir auch, 
wenn wir et-
was falsch ge-
macht haben, 
zu Gott gehö-
ren dürfen, und uns auf ihn verlassen 
dürfen. Wir brauchen uns Gottes Zu-
wendung nicht durch Perfektion erar-
beiten, wir können sie erbitten und sie 
durch Vertrauen erfahren. Aus dieser 
Zuwendung und Großherzigkeit Got-
tes will ich in Amorbach leben und 
davon erzählen. 
Ich freue mich auf eine Zusammenar-
beit auch mit Ihrer Gemeinde, sei es 
manchmal Vertretung, seien es ge-
meinsame Gottesdienste wie der Re-
formationsgottesdienst oder sei es die 
Zusammenarbeit bei den Konfirman-
den.  

Viele Grüße von  
Marie Sunder-Plassmann  

Konzert mit „Il Flauto Dolce“ 
 
Am 12. November um 18:00 Uhr freuen 
wir uns auf ein außergewöhnliches Konzert 
in der Johanneskirche: Das Ensemble „Il 
Flauto Dolce“ spielt unter dem Motto „Neues 
und Altes“ Kompositionen aus Renaissance, 
Barock und Moderne. 
1986 in Frankfurt gegründet pflegen die mehr 
als 10 Musiker unter Leitung von Claudia Krämer das Spielen der Blockflöte 
in verschiedenen Besetzungen: vom Garklein bis zum Subkontrabass, vom 
Solo bis zum dreichörigen Stück. Der Eintritt ist frei. 
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Die Bibel - handschriftlich 

Markus-Evangelium, 
handschriftlich 
 
Haben Sie schon einmal Son-
nenblumenkerne gesät, und 
dann ein halbes Jahr lang 
beobachtet, wie sich so 
allmählich ein Keim aus 
der Erde hervortraut, der 
Spross größer und größer 
wird, sich Stiel, Blätter 
und Blume entfalten und 
schließlich eine prächtige 
Sonnenblume alle 
entzückt? 
So ungefähr erging 
es uns mit der Er-
stellung des hand-
schriftlichen Evan-
geliums! Als unser 
Kirchenvorstand 
sich Ende letzten 
Jahres von der Idee 
begeistern ließ, ein 
Evangelium hand-
schriftlich schreiben zu lassen, hatte 
noch niemand so eine richtige Vorstel-
lung, wie das werden soll. Am 1. Janu-
ar 2017, beim Empfang nach dem Neu-
jahrsgottesdienst, sammelten wir zum 
ersten Mal Namen von bereitwilligen 
Schreibern. Jeder erhielt eine gedruckte 
Seite und sollte diese nach seinen Vor-
stellungen abschreiben oder auch 
künstlerisch gestalten, ganz nach Be-
lieben. In der Folge verteilten wir an 
weitere Einzelpersonen und Gruppen, 
z.B. den Kirchenvorstand, die ACK, 
die ökum. Schola. 
Die einzige Vorgabe war, dass der äu-
ßere Rand 2 cm betragen und das Blatt 
einseitig beschrieben werden soll. 

Manche hatten einen 
solchen Spaß daran, 
die Texte abzuschrei-
ben, dass sie anderen 
aus der Gruppe gerne 
deren Arbeit abnah-
men. Andere übten 
sich sogar in der 
Kunst der Kalligra-

phie. Wieder Andere, besonders 
hervorzuheben dabei unsere Kon-
firmanden, sowohl die letztjähri-
gen als auch die neuen, gestalte-
ten ihre Seiten schön und farben-
reich.  
Ganz allmählich trudelten die 
Blätter wieder ein, bis wir Ende 

September den Strauß zubinden konn-
ten - ein richtiger Reigen an bunter 
Verschiedenheit ist bei diesem Projekt 
herausgekommen! Fotografien von 
Brigitte Wenninger und Helga Neike 
wollen das Buch noch mehr illustrie-
ren. In Leder gebunden wird es am 
letzten Sonntag im Oktober der Ge-
meinde im Gottesdienst präsentiert. 
Zukünftig kann es zu Gottesdienst-
Zeiten in der Kirche durchgeblättert 
und angeschaut werden. 
Ob sich die Schreiber und Schreiberin-
nen wohl auch innerlich mit dem Text 
befasst haben? Von einer Freiwilligen 
kam die Rückmeldung, dass sie sich 
ganz in das Schreiben versenken und 
meditieren konnte, alles um sie herum 
keine Rolle mehr spielte, nur noch der 
Text und Ruhe… 
Danke allen, die mitgemacht haben! 
Das Buch ist ein Schmuckstück gewor-
den! Mögen die Worte, die geschrieben 
wurden, in Vielen lebendig geworden 
sein!        Helga Neike 
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Neue Homepage 

Vielleicht haben Sie es beim „Surfen“ 
schon gemerkt: Seit kurzem glänzt 
unsere Homepage unter 
 
www.evangelisch-miltenberg.de 
 
mit einem 
neuen De-
sign: 
Auf der Ti-
telseite wer-
den Sie mit 
einem brei-
ten, schönen 
Bild unseres 
Gemeinde-
hauses be-
grüßt. Auch 
der Pfarrer 
lacht Ihnen 
entgegen.  
Im horizon-
talen Menü 
finden Sie 
schnellen 
Zugriff auf 
alle Infos, 
Gruppen und 
Kreise. 
 
Einen direkten link gibt es außerdem 
für diejenigen, die sich über Kasuali-
en (Taufe, Trauung, Beerdigung) in-
formieren wollen. 
Und unten sieht man die aktuellen 
Termine der Veranstaltungen der lau-
fenden Woche. 
Die Seiten passen sich automatisch 
an die Zugriffsgeräte an: Also auch 
mit dem Handy und dem Tablet 
„funktioniert“ der Auftritt unserer 
Gemeinde. 

ADMINISTRATOR GESUCHT! 
 
Für die Verwaltung und „Pflege“ der 
Internetseiten suchen wir dringend 
einen „Administrator“. 

Große technische Fähigkeiten werden 
nicht gebraucht. Eher Freude, am PC 
immer mal wieder die Seiten zu aktu-
alisieren. Wer sich mit Word aus-
kennt, hat eigentlich schon genug 
Know How für dieses spezielle Eh-
renamt. 
 

Melden Sie sich bitte 
bei Interesse bei 

Pfarrer Neubert (Tel. 3161 oder 
peter.neubert@elkb.de).  

http://www.evangelisch-miltenberg.de
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Kammermusikabend 

 
 

Überwältigende 
Resonanz 
auf die 
Kammermusik 
im Gemeinde-
haus 
 

Der Tag eines Konzertes ist für mich - 
wie für meine Familienmitglieder auch 
- immer mit einer besonderen Anspan-
nung verbunden.  
Eine halbe Stunde vor Beginn der 
Kammermusik war der Besucheran-
drang schon so groß, dass alle bereitge-
stellten Stühle besetzt waren und wei-
tere nachgeholt werden mussten. 
Schließlich waren auch der Flur und 
einige Plätze unter 
dem Vordach im 
Freien mit wohlwol-
lenden, erwartungs-
vollen Zuhörern ge-
füllt. Die Spannung 
stieg weiter. 
Zum Einstieg spiel-
ten wir ein Stück von 
Telemann für 4 Vio-
linen. Danach er-
reichte meine Nervo-
sitätskurve ihren Hö-
hepunkt, da ich im Andante einer Solo-
sonate von Johann Sebastian Bach mit 
meiner Geige ganz auf mich alleine 
gestellt war. Es folgten weitere Stücke 
aus verschiedenen Epochen, darunter 
zwei kleine Stücke, die Marie alleine 
am Klavier vortrug, und ein Nocturno, 
das Paul und Clara gemeinsam mit 
Horn und Klavier musizierten. Musika-
lisch und im Zusammenspiel am an-

spruchsvollsten war für uns der erste 
Satz des Klarinettenquintetts von 
Wolfgang Amadeus Mozart. Mittler-
weile war meine Nervosität allerdings 
schon zurückgegangen und spätestens 
beim Walzer No.2 von Schostako-
witsch, den wir als Zugabe spielten, 
konnte ich meine Stimme und den 
Spaß am gemeinsamen Musizieren 
richtig genießen. 
Wir wurden nicht nur mit reichlichem 
Applaus belohnt, sondern mit einem 
Spendenerlös von über 1000 €, der 
meinem freiwilligen Jahr in der heilpä-
dagogischen Einrichtung Champs de la 
Croix im Elsass zugute kommt. Mein 
Jahr dort habe ich inzwischen begon-
nen und empfinde es als genau das 
Richtige für mich. 
Ich bedanke mich bei der evangeli-

schen Kirchengemeinde, insbesondere 
bei Pfarrer Peter Neubert, die uns mit 
dem Gemeindehaus den passenden 
Rahmen für das Konzert zur Verfü-
gung gestellt hat, bei den Zuhörern für 
ihr Kommen und ihre Spenden und bei 
meiner Familie, ohne die das Projekt 
nicht möglich gewesen wäre. 

 
Oskar Schmid 
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Planungen für das Pfarrbüro 

Neues Pfarrbüro im 
Alten Gemeindehaus 
 
Anfang 2018 soll es endlich losgehen: 
Das Erdgeschoß unseres Alten Ge-
meindehauses wird zum Pfarrbüro 
umgebaut. Für die Planungen ist wie-
der Frank Welzbacher von RitterBau-
erArchitekten GmbH zuständig, der ja 
mit uns erfolgreich das neue Gemein-
dehaus entworfen und gebaut hatte. 

In den ersten Entwürfen sehen Sie die 
relevanten Änderungen: Die beiden 
Toiletten werden zu einer Unisex-
Toilette umgebaut, in den Eingangsbe-
reich kommt eine Teeküche. Das 
Durchgangszimmer wird mit einer 
Glaswand zum eigentlich Pfarramt 

umgestaltet, der Raum gegenüber wird 
das Amtszimmer für den Pfarrer. Die 
jetzige Küche wird zum Lager und 
Kopierraum umfunktioniert. Der gro-
ße Saal ändert sich nicht in der Form 
und wird zu einem Multi-
Funktionsraum. V.a. die Jugend soll 
sich hier wohlfühlen. 
Fußboden, Wände und Decke werden 
renoviert, die Heizung samt Heizkör-
per bleibt aber bestehen.  

Sollte der Zeitplan einge-
halten werden, würden 
wir im Herbst 2018 das 
Pfarramt aus der Oberen 
Walldürner Str. 4 in den 
Burgweg 44 umziehen. 
Mal sehen, ob das gelingt. 
Bei der Gemeindever-
sammlung am 19. No-
vember können Sie gerne 
Einblick in die aktuellen 
Pläne nehmen und weite-
re Informationen erhalten. 

Pfarrer Peter Neubert für 
den Kirchenvorstand 

 
HILFE bei Entrümpe-
lung und Räumung 
GESUCHT! 
 
Nach den Weihnachtsta-
gen wollen und sollen wir 
in Eigenleistung die Räu-
me im Erdgeschoss ent-

rümpeln und räumen. Wer hat Zeit 
und Lust, am 27./28. Dezember 
oder am 02. - 05. Januar mit an-
zupacken? Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt (Tel. 3161). Jede Hilfe ist 
willkommen!!! 

Pfarrbüro 

Amtszimmer 

Vorraum mit 
Teeküche 

Kopier- 
raum 

WC 
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Veranstaltungen 

Datum/
Zeit  

Ort  Thema  

Mo., 06. Nov. 
20:00 Uhr 

Franziskushaus 
Montagsforum:  
„….und sie bewegt sich doch!“ 
Astronomie und Glaube 

Do., 09. Nov. 
20:00 Uhr 

Johanneskirche Taizégebet 

So., 12. Nov. 
18:00 Uhr 

Johanneskirche 

Flötenkonzert „Il Flauto Dolce“ 
„Neues und Altes“  
aus Renaissance und Moderne 
Siehe auch Seite 6 

Do., 16. Nov. 
19:30 Uhr 

Pfarrkirche  
St. Margareta  
Bürgstadt 

L!U!T!H!E!R! 
Pop-Oratorium 
Siehe auch Seite 5 und 23 

Sa., 25. Nov. 
18:00 Uhr  

Evang-Freikirchl. 
Gemeinde und im 
katholischen Ge-
meindezentrum  

Ökumenische Gebetsnacht 
Veranstalter: ACK Miltenberg 
Siehe auch Seite 18 

Mo., 04. Dez. 
20:00 Uhr 

Franziskushaus 
Montagsforum:  
„Perlen zum Advent“; Sprichwörter und 
Geschichten zur Jahreszeit 

Do., 14. Dez. 
20:00 Uhr 

Laurentiuskapelle Taizégebet 

Mo., 15. Jan.  
20:00 Uhr 

Franziskushaus 
Montagsforum:  
„Das eingeklammerte beten wir nicht 
mit!?.“ Gewalt-Sprache in Psalmen 

Do., 18. Jan.  
20:00 Uhr 

Jugendhaus St. 
Kilian, Miltenberg 

Ökumenischer Gottesdienst  
für die Einheit der Christen  
im Rahmen des Taizegebets  
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag Datum 
Uhr- 
zeit 

Art des Gottesdienstes 
Für 
Kinder 

November 2017 

Dienstag 31.10. 10:00 
Regional-Gottesdienst  
„500 Jahre Reformation“ 
in der Abteikirche Amorbach 

 

21. Sonntag 
nach Trinitatis 

05.11. 10:00 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
anschl. Kirchen-Cafe im Gemeindehaus 

 

Dienstag 07.11. 19:00 Ökum. Friedensgebet  

Donnerstag 09.11. 20:00 Taizegebet in der Evang. Johanneskirche  

Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr 

12.11. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
kirche 

 12.11. 11:30 Kleinkindergottesdienst  

Samstag 18.11. 18:00 Gottesdienst am Samstagabend  

Vorletzter So. 
im Kirchenjahr 

19.11. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
gottesdienst 

Buß- und Bet-
tag 

22.11. 19:00 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
Beichte 

 

Samstag 25.11. 
ab 
18:00 

Ökum. Gebetsnacht für Einheit – in einer 
zerrissenen Welt“  
Orte: siehe ACK-Seite 18!! 

 

Ewigkeits- 
sonntag 

26.11. 10:00 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
zum Gedenken der Verstorbenen 
im vergangenen Kirchenjahr 

Kinder- 
gottesdienst 

Dezember 2017 

1. Sonntag 
im Advent 

03.12. 10:00 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
anschl. Kirchen-Cafe im Gem.haus 

Kinder- 
gottesdienst 

1. Sonntag 
im Advent 

03.12. 11:30 Kleinkindergottesdienst  

Dienstag 05.12 19:00 
Ökum. Friedensgebet  
im Evang. Gemeindehaus 

 

Samstag 09.12. 18:00 
Gottesdienst am Samstagabend 
Fackelwanderung 

klein und 
groß 
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag Datum 
Uhr- 
zeit 

Art des Gottesdienstes 
Für 
Kinder 

2. Sonntag  
im Advent 

10.12. 11:00 Gottesdienst für ALLE  

3. Sonntag im 
Advent 

17.12. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
kirche 

Heiliger Abend 24.12. 16:00 
Familien-Gottesdienst mit der 
Ökum. Kinder- und Jugendkantorei 

 

Heiliger Abend 24.12. 17:30 Christvesper  

Heiliger Abend 24.12. 22:30 Christmette mit Rejoice & Friends  

1. Weihnachts-
feiertag 

25.12. 10:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  

2. Weihnachts- 
feiertag 

26.12. 10:00 Gottesdienst  

Silvester 31.12. 17:00 
Jahresschluss-Gottesdienst 
mit Hl. Abendmahl 

 

Januar 2018 

Neujahr 01.01. 17:00 
Ökum. Neujahrgottesdienst in der 
Kath. Pfarrkirche St. Jakobus 
anschl. Glühwein im Freien 

 

Epiphanias 06.01.  
Kein Gottesdienst in der 
Evang. Johanneskirche!!! 

 

1. Sonntag nach 
Epiphanias 

07.01. 10:00 Gottesdienst mit Taufe  

Dienstag 09.01. 19:00 
Ökum. Friedensgebet 
im Evang. Gemeindehaus 

 

2. Sonntag nach 
Epiphanias 

14.01. 10:00 
Gottesdienst, anschl. Kirchen- 
Cafe im Gemeindehaus 

Kinder- 
gottesdienst 

Samstag 20.01. 18:00 Gottesdienst am Samstagabend  

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 

21.01. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
kirche 

Septuagesimae 28.01. 11:00 Gottesdienst für ALLE 
klein und 
groß 
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Musik und Veranstaltungen 

Russischer 
Chor 
Freitags, 
18:00 Uhr 
Info: 
Swetlana Granzon, Tel. 4611 
 

Kirchenchor- 
singkreis  

 
Jeden 2. Mittwoch  
im Monat um 19:30 Uhr 
am 08.11., 13.12.17 und 10.01.18 
Info: 
Anneliese Kilian, Tel. 2703 
Henny Jüngst, Tel. 3309 

Senioren- 
tanzkreis 
Montags, 
16:00 - 17:30 Uhr 
Info: 
Renate Kemmann, Tel. 67915 
 

Posaunenchor 
Donnerstags, 
19:00 Uhr 
Info: 
Reiner Förster, Tel. 668455 
 

Gottesdienste mit Abendmahl in den Seniorenheimen: 
Johanniterhaus (15:00 Uhr) und Maria Regina (16:00 Uhr) 

am 24. November, 22. Dezember und 26. Januar  

Ökumenisches Friedensgebet 
in der Evangelischen Johanneskirche Miltenberg (19:00 Uhr) 

am 07. November, 05. Dezember und 09. Januar  

Kontemplation 
13. November, 27. November und 18. Dezember 

Beginn jeweils montags um 20:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Kontakt: Ullrich Fleischmann Tel.:09371-80715 

Kleines Rätsel zur Titelseite 
Wer weiß, wo das Titelbild aufgenommen wurde? 

Richtige Antworten werden im Pfarramt notiert und 
mit einem kleinen Preis belohnt! 

Auflösung des Rätsels bei der 
Gemeindeversammlung im November! 
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Für Kinder 

 

ÖKUMENISCHE KINDER- UND JUGENDKANTOREI 
 

Musikgarten 1 (1,5 - 3 J.) Dienstag 09:30 - 10:10 Uhr 
Musikgarten 2 (3   -  4 J.) Donnerstag 17:00 - 17:40 Uhr 
Klangstraße 1 (5   -  6 J.) Mittwoch 16:15 - 17:00 Uhr  
Vorkinderchor (1. Klasse) Mittwoch 17:15 - 18:00 Uhr  
Kinderchor (2. - 4. Kl.) Mittwoch 17:15 - 18:00 Uhr 
Jugendchor 1 (5. - 7. Kl.) Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr  
Jugendchor 2 (ab 8. Kl.) Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr  
 

- alle Veranstaltungen in der Alten Volksschule, Westeingang, 2. Stock - 

 

KINDERKIRCHE 
Ältere Kindergartenkinder 
und Grundschüler treffen sich 
einmal monatlich um 10:00 
Uhr zu einem bunten und 
kindgerechten Gottesdienst 
(parallel zum Hauptgottes-
dienst) im evangelischen Ge-
meindehaus neben der Kir-
che. Termine: 12.11. und 
17.12.2017 und 21.01.2018 
 

Kontakt: Rel.Päd. Karin 
Müller (Tel. 09372/1209795) 

 

KINDER-GOTTESDIENST 
ab der Predigt! 

An den Sonntagen, an denen keine Kinder-
kirche stattfindet, gibt es einen „kleinen“ 
Kindergottesdienst. Die Kinder sind zu-
nächst mit im Hauptgottesdienst in der 
Kirche, gehen dann aber während des Lie-
des vor der Predigt rüber ins Gemeinde-
haus. Sie hören dort eine Geschichte, sin-
gen und beten, spielen und basteln. Die 
Eltern können die Kinder dann nach dem 
Gottesdienst abholen. 
Kontakt: Heike Krause (Tel. 9486284) 

Infos und Anmeldung:   
Musikgarten 2,  
Kinder- und Jugendchöre  Margarete Faust Tel. 66539 
Klangstraße und Vorkinderchor  Eva Schmid  Tel. 6688198 
Musikgarten 1  Franziska Krauss Tel. 9589577 

 

KRABBELGRUPPE  „KinderReich“ (Neustart!!) 
 

Für Kinder bis zum Alter von drei Jahren mit ihren Eltern. 
Dienstags von 15:00 - 16:30 Uhr im Gemeindehaus, Burgweg 42  

 

Während dieser Zeit haben die Kinder die Möglichkeit, mit Gleichaltrigen 
zu spielen und Spaß zu haben. Auch für die Eltern bietet die Krabbelgruppe 
eine schöne Gelegenheit sich auszutauschen und Kontakte zu knüpfen. Die 

Gruppe ist sehr offen und freut sich immer über neue Gesichter. 
Infos bei Frau Irina Zitzer (Tel. 09371/9185414) 
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Krippenspiel 
 

Auch dieses Jahr wollen wir den Fa-
miliengottesdienst an Weihnachten 
mit einem Krippenspiel bunt und 
lebendig machen.  
Wer Lust hat mitzumachen, ist herz-
lich eingeladen, zur 1. Probe zu kom-
men. 
Es gibt für jeden die passende Rolle! 

Ökumen. Kinderbibeltag 

 

Liebe Gemeinde,  
 
der ökumenische Kinderbibeltag 
am 22. November (Buß- und Bet-
tag) kann leider aufgrund von 
Teamermangel nicht stattfinden. 
 
Wir hätten ihn gerne wieder ange-
boten, aber in den letzten Jahren 
hatten wir eine stetig schrumpfende 
Anzahl an Mitarbeitern. Zu dritt ist 
es uns leider nicht möglich, 45 Kin-
dern oder mehr gerecht zu werden. 
 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir den Kinderbibeltag im nächsten 
Jahr wieder anbieten könnten.  
 
Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn 
wir Sie diesbezüglich ansprechen 
dürfen:  
karin-mueller1@gmx.de oder 
maria.krines@ 
bistum-wuerzburg.de 
 

Ihre Karin Müller 
und Maria Krines 

Was ? Datum Uhrzeit Ort Wer ? 

1. Probe Fr. 08.12. 15:30 
Gemeindehaus 

Miltenberg  

Alle die mitma-

chen wollen!  

2. Probe Fr. 15.12. 15:30 
Gemeindehaus 

Miltenberg  

Alle die mitma-

chen wollen!  

General-

probe 
Fr. 22.12. 15:30 

Ev. Kirche 

Miltenberg 

Alle! Mit allen 

Kostümen! 

Auffüh-

rung 
So. 24.12. 

30 Min vor 

Gottesdienst

-beginn 

Ev. Kirche 

Miltenberg 

Alle! Mit allen 

Kostümen! 
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Gemeindeversammlung 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR  

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
am Sonntag, den 19. November im 
Anschluss an den 10 Uhr-Gottes-
dienst lädt der Kirchenvorstand der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mil-
tenberg Sie alle zu einer Gemeinde-
versammlung ins Gemeindehaus ein.  
In einer Gemeindeversammlung wer-
den wichtige Gemeindeangelegenhei-
ten und Fragen des kirchlichen Le-
bens besprochen. Herausragende Pro-
jekte und Aufgaben der Kirchenge-
meinde können behandelt werden.  
Auf der Tagesordnung wird u.a. ein 

Bericht über die aktuelle Entwicklung 
unserer Kirchengemeinde stehen. Es 
gibt Infos zum 
geplanten Um-
bau des Erdge-
schosses des 
„alten“ Ge-
meindehauses 
zum Pfarramt 
und zur anste-
henden Kir-
chenvorstandswahl 2018. Gemeinde-
glieder können Anträge zur Ergän-
zung der Tagesordnung stellen. 
Der Kirchenvorstand hofft, dass viele 
Mitglieder der Kirchengemeinde teil-
nehmen werden. 
 

Pfarrer Peter Neubert 

Adventsandacht am 9. Dezember 
um 18 Uhr mit Fackelwanderung 
 
Am Samstag vor dem 2. Advent um 
18 Uhr gehen wir wieder mit Fackeln 
von der Johanneskirche zur Milden-
burg oder in den Stadtpark, singen 
dabei Lieder, lauschen adventlichen 
Gedanken und Geschichten und erle-
ben mit, was Paulus schon vor 2000 

Jahren den Korinthern aufgeschrie-
ben hat:  
„Gott hat einst gesagt: »Aus der 
Dunkelheit soll ein Licht aufleuch-
ten!« Genauso hat er es in unseren 
Herzen hell werden lassen. Uns sollte 
ein Licht aufgehen und wir sollten 
erkennen: Es ist die Herrlichkeit Got-
tes, die wir sehen, wenn wir auf Jesus 
Christus schauen.“ 
 
Die Fackelwanderung ist für Groß 
und Klein ideal und findet bei jeder 
Witterung statt!! 
Im Anschluss gibt es Tee und Glüh-
wein am Gemeindehaus! 
 

Karin Müller und Peter Neubert 

Fackelwanderung 
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Unsere Miltenberger ACK wird Ende 
November wieder einen neuen Vor-
stand wählen. Dabei geht turnusge-
mäß der Vorsitz an unsere Kirchenge-
meinde. Mal sehen, wer dieses wichti-
ge Ehrenamt für ein weiteres Jahr 
übernimmt. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle an Lothar Leitl 
von der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde für das Leiten und Koordi-
nieren der letzten 12 Monate als Vor-
sitzender. 
 
Anstehende Veranstaltungen  
der ACK: 
 
Die „Gebetsnacht“ am 25.11.17 um 
18 Uhr findet in der Von-Stein-Straße 
in den Räumlichkeiten der Evang-
Freikirchlichen Gemeinde und im ka-
tholischen Gemeindezentrum statt: in 
Workshops, Gesprächen, kreativen 
und meditativen Elementen werden 
wir gemeinsam den Abend zum The-
ma „Einheit – in einer zerrissenen 
Welt“ gestalten und erleben. Ein öku-
menischer Gottesdienst und ein 
Abendgebet umschließen das Pro-
gramm. 
 

Am 1. Januar 2018 um 17 Uhr fei-
ern wir wieder einen ökumenischen 
Neujahrsgottesdienst, diesmal in der 
Pfarrkirche St. Jakobus. Wie im letz-
ten Jahr sind die Geistlichen der drei 
Gemeinden dabei: Pfarrer Jan Kölbel, 
Pastor Andreas Bodenschatz und Pfar-
rer Peter Neubert. Auch das Angebot, 
sich für das neue Jahr einzeln segnen 
zu lassen, wird Teil des Gottesdiens-
tes sein. 

Bild vom Juli-Treffen der ACK-
Miltenberg (einige Mitglieder fehlen 
allerdings). 

Peter Neubert 

Weihnachtsbaum für die Kirche gesucht! 
Wer hat einen Nadelbaum in seinem Garten 

oder Grundstück stehen 
und möchte diesen der Johanneskirche 

als Weihnachtsbaum spenden? 
Anruf im Pfarramt genügt! Tel. 09371/3161 
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Spendenaufruf 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe anstoß-Leser, 
 

ich bin Johanna Faust und Anfang Au-
gust als „weltwärts“-Freiwillige nach 
Peru ausgereist. Einige von ihnen ken-
nen mich vielleicht als Teamerin bei 
Konfifreizeiten oder dem Teamerkurs. 
Bereits in der Ausgabe vom Mai 
habe ich über meinen Freiwilli-
gendienst berichtet. Jetzt bin ich 
schon einige Wochen hier in 
meinem Projekt im Bergurwald 
von Peru und habe mich sehr 
gut eingelebt. Die Arbeit mit 
den 17 Mädels macht mir sehr 
viel Spaß.  
 
In den ersten Monaten ist mei-
ner Mitfreiwilligen Svenja und 
mir aber auch schon aufgefallen, 
dass es Projekte gibt, denen die finan-
ziellen Mittel fehlen. Traditionsgemäß 
wird am letzten Geburtstag im Monat 
für alle Geburtstagskinder eine Torte 
gebacken. Da Svenja und ich gerne 
backen, haben wir das übernommen. 

Schnell wurde uns 
aber klar, dass sich 
ohne Handrührgerät 
Eiweiß schlagen oder 
auch Butter schaumig 

schlagen schwierig gestaltet. Da vom 
Projekt nur 25 Soles (6,50 €) pro Torte 
zur Verfügung stehen, ist das Budget 
mit den Grundzutaten ausgeschöpft.  
 
Da uns dadurch zurzeit die Hände 
ziemlich gebunden sind, haben wir 
überlegt, einen kleinen Spenderkreis 

aufzubauen, um ein Handrührgerät 
sowie die fehlenden Zutaten kaufen zu 
können. Wir würden uns daher sehr 
über eine kleine Spende auf das unten 
stehende Konto freuen (eine Spenden-
quittung ist hier leider nicht möglich!). 
Bei Fragen können Sie sich natürlich 
gerne direkt oder per E-Mail 
(jojo.faust@yahoo.de) an mich wen-
den!  

Vielen Dank für  
Ihre Unterstützung! 

Liebe Grüße, 
Johanna Faust 

 
Spendenkonto: 

Johanna Faust // IBAN:  
DE26 1203 0000 1056 

4508 18 // 
Verwendungszweck: 

Backprojekt 
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Ehekurs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Worum geht es? 
 

Im Ehe-Kurs wird Paaren in einer sehr 
praktischen Art Hilfestellung angebo-
ten, um eine starke und glückliche Ehe 
führen zu können. 
An sieben Abenden werden folgende 
Themen des alltäglichen Lebens be-
leuchtet: 
 tragfähige Fundamente bauen, 
 die Kunst zu kommunizieren, 
 Konflikte gemeinsam bewältigen, 
 die Kraft der Vergebung erfahren,  
 mit Eltern und Schwiegereltern 

klarkommen,  
 ein erfülltes Liebesleben und guten 

Sex haben,  
 die Sprache der Liebe neu kennen 

lernen. 
 

Jeder Abend ist gleich aufgebaut: Im 
Mittelpunkt steht ein DVD-Vortrag mit 
dem Ehepaar Nicky und Sila Lee, den 
Gründern und Autoren des Ehe-Kurses. 
Im Verlauf des Vortrags werden Übun-
gen eingebaut, in denen jedes Paar für 
sich das Thema vertieft. Die Pri-
vatsphäre eines jeden Paares wird 
respektiert. Es gibt keine Gruppen-
diskussion und niemand wird aufge-
fordert, mit Dritten über Persönli-
ches zu sprechen. 

Für wen ist der Ehe-Kurs gedacht? 
 

Der Kurs richtet sich an Paare, die eine 
glückliche und gesunde Ehe fürs ganze 
Leben bauen wollen. Besonders ange-

sprochen sind 
diejenigen Paa-
re, die 
 ihre Bezie-

hung in der Ehe vertiefen möchten, 
 in den ersten Ehejahren stecken, 
 sich in einer herausfordernden Pha-

se ihrer Ehe befinden (z.B. Geburt 
eines Kindes, Veränderung im Ar-
beitsumfeld, Teenager daheim, alle 
Kinder sind ausgezogen, etc.), 

 mit Problemen in ihrer Ehe zu 
kämpfen haben. 

Der Ehe-Kurs ist auf christlichen Prin-
zipien aufgebaut. Jedes Paar, egal ob 
mit christlichem Hintergrund oder oh-
ne, wird davon profitieren. 
Die Abende werden 
organisatorisch von 
Petra und Peter Neubert 
begleitet, die den Kurs 
schon zweimal selbst 
mitgemacht haben. 
Der Ehe-Kurs findet an 
7 Sonntagen jeweils um 
19 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus statt. Kursbeginn ist am 19. No-
vember. Da kann auch erst mal 
„geschnuppert“ werden. 
Für die Teilnehmerunterlagen und die 
Durchführung werden 20 € pro Paar 
erbeten. Weitere Informationen und 
Anmeldungen über das Evangelische 
Pfarrbüro und Pfarrer Neubert, Telefon 
3161 oder peter.neubert@elkb.de. 
 

Nur Mut! Melden Sie sich an!  
Es lohnt sich! 

 

mailto:peter.neubert@elkb.de
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Konfi-Wochenende 2017 
 
Freitag, 15. September, 14:15 Wie so 
des Öfteren bin ich spät dran, schnap-
pe mir hastig meine kleine Reiseta-
sche und renne den Berg runter in 
Richtung Johanneskirche. „Wieso?“ 
fragen Sie sich jetzt wohl. Als Schü-
lerin sollte ich doch jetzt mein erstes 
Wochenende des neuen Schuljahres 
genießen dürfen. Und genau das wer-
de ich auch machen, denn ich darf 
nun schon das zweite Mal als Teamer 
mit auf das alljährliche Konfi-
Wochenende auf Burg Rothenfels.  
Angekommen an der Kirche sehe ich 
schon einige Konfis, unsere Religi-
onspädagogin Karin Müller, unseren 
Pfarrer Peter Neubert und vier weite-
re Teamer, die genau wie ich auch 
immer wieder gerne mitfahren, um 
mit den neuen Konfis eine schöne 
Zeit zu verbringen.  
Allerdings ist das nicht nur eine Frei-
zeit und ein Kennenlernen innerhalb 
der Gruppe, es ist viel mehr als das. 
Auf der alljährlichen Freizeit auf 

Burg Rothenfels begegnen die 13- bis 
14-Jährigen vor allem auch Gott und 
sich selbst. Die zwei großen Themen 
sind das Abendmahl und das Erleben 
von Gemeinschaft, die sich am Sams-
tagabend auf ganz besondere Weise 
verbinden: das Abendmahl haben wir 
in einem kleinen Burgsaal der Burg 
gefeiert, mit am Nachmittag selbst 
gebackenem Brot und frisch gepress-
tem Traubensaft. Auch die einmal 
von uns Teamern und einmal von 
Pfarrer Neubert gestalteten Andach-
ten hatten eine ganz besondere Atmo-
sphäre. 
Das gesamte Wochenende war be-
gleitet von gemeinsamen Spielen, 
viel guter Laune, aber auch ernsten 
Gesprächen. Wir Teamer wünschen 
den diesjährigen Konfis, dass es 
ihnen gelingt, ihren Teamgeist zu 
bewahren und ihren neuen Platz in 
der Gemeinde in diesem aufregenden 
Jahr vor ihrer Konfirmation zu fin-
den. ☺ 
 

Helena Peiris 

Konfirmanden 
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Getauft wurden 
 

  

Aus der Gemeinde 

 
 
 
Bestattet wurden 

 
  

 
 
 
Getraut wurden 
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L!U!T!H!E!R! Pop-Oratorium 

Herzliche Einladung 
zum 
Ökumenischen 
 
 
 

 
Katholische Pfarrkirche 
Miltenberg 

2. Advent 
Sonntag, 8. Dezember 
16:00 Uhr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es wirken mit: 
Schola Cantorum, 

Ökumenische Schola, 
Instumental-Ensemble 

Ökum. Kinder– und Jugendkantorei 
Pfarrcäcilienchor 

Bläserensemble an St. Jakobus 
 

Eintritt frei 



 

Bitte überweisen Sie Ihre Gabe auf das 
Konto unserer Gemeinde bei der  
Raiffeisen-Volksbank Miltenberg  

IBAN: DE64 5086 3513 0000 0151 56  
Vielen Dank für Ihre Spende! 


